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Siegburg, den 04. Mai 2015 

Antrag zur nächsten Sitzung des Planungs- und Verkehrsausschusses 

Betrifft: Korridorstudie Mittelrhein 
Hier: Mögliche Auswirkungen auf den Schienenverkehr im Siegtal 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die Eisenbahnstrecken entlang des Rheins zwischen Köln und Karlsruhe sind bereits 
heute stark belastet. In den nächsten Jahren sind erhebliche Verkehrszuwächse zu er
warten. Um keine Engpässe entstehen zu lassen, müssen die Kapazität der Eisenbahn
strecken erhöht und gleichzeitig der Lärmschutz für die Anwohner verbessert werden. 

Das BMVI hat deshalb ein Gutachten zur verkehrlichen Konzeption für den Eisenbahn
korridor Mittelrheinachse erarbeiten lassen. Der Abschlussbericht wurde kürzlich veröf
fentlicht und befindet sich derzeit in der Konsultationsphase. Zur Entlastung der Eisen
bahnstrecken im Mittelrheintal schlagen die Gutachter u.a. einen zweigleisigen Ausbau 
der der Siegtalstrecke vor. 

Vor diesem Hintergrund bittet die FDP Fraktion das Thema „Korridorstudie Mittelrhein: 
Mögliche Auswirkungen auf den Schienenverkehr im Siegtal" auf die Tagesordnung des 
nächsten Planungs- und Verkehrsausschusses (PVA) am 11.06.2015 zusetzen. 

Gleichzeitig bitten wir, rechtzeitig vor der Sitzung des PVA, um eine Vorlage, die den 
Vorschlag der Gutachter zur Siegtalstrecke darstellt und die möglichen Chancen und 
Risiken für die Region auflistet. 

Dabei sollte vor allem folgende Punkte angesprochen werden: 

• Betriebsqualität im Personennahverkehr 
• Lärmschutz/Umwelt 
• Güterverkehr 
• Kosten 

Mit freundlichen Grüßen 
Gez. Dr. K.-H. Lamberty, Dr. F.-W. Kuhlmann und Fraktion 




